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FINALE

Naturspiel im Herbst

Blatt um Blatt fällt wie im Taumel nieder

Stürmischer Wind ermuntert dieses Spiel

Baum um Baum entlaubt der Herbst im Fieber

Als wären gold'ne Kleider ihm zuwider

Als hätten sie, so nackt, kein Schamgefühl.

Die Blätter formen auf dem Boden weiche Kissen

Ein Fluss trägt sie weit fort auf zarten Händen

Meidet den Weg, sonst tritt man euch mit Füssen

Ihr habt den letzten Gang noch zu vollenden

Vergänglichkeit und Untergang lässt grüssen

Ihr werdet nimmer grün und nie mehr Schatten spenden.

Paul Aeschbach
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Die Gewinner des «Nebi»- Kreuzworträtsels (Nr. 8/2001):
1. Preis (2 Übernachtungen für 2 Personen im Hotel Eieer in Wengen):

Martin von Burg, Schwarzer-Weg 3,4710 Balsthal

2.+3. Preis fie ein Sonv-Walkman):
Henri Krebs, Bergackerstrasse 32,4573 Lohn

Helmut Hafelfinger, Sommerhaldenweg 2,4410 Liestal

4.-10. Preis (ie ein «Nebelspalter»-Buch1:

Miguel Anabitarte, Militärstrasse 105,8001 Zürich/Roland Walther, Schachenweg 50,

8400 Winterthur/Hanna Weilenmann, Museumstrasse 10,8904 Aesch b. Birmensdorf

Iris Pfister, Mühlegasse 10,8964 Rudolfstetten/Vreni Mouttet, Industriestrasse 4,

9434 Au/SG/Martin Halter-Dietsche, Felsenbergstrasse 19,9400 Rorschach

Ruth Staub, Rötiweg 12,3312 Fraubrunnen
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